
Die Stockabteilung des FC Rosenhof-Wolfskofen feierte ihr 20-jähriges Bestehen 

Mit einem gemeinsamen Essen, von den Wirtsleuten Helga und Dieter Lehr zubereitet, 
begannen die Feierlichkeiten zum 20-jährigen Gründungsfest der Stockschützen des         
FC Rosenhof-Wolfskofen. Abteilungsleiter Markus Judenmann freute sich, dass so viele 
Mitglieder der Einladung gefolgt sind. Besonders begrüßte er Bürgermeister Kurt Senft, die 
Gemeinderäte Heinz Trummer und Armin Schneider sowie die beiden Kreisobmänner des 
Eisschießkreises 602, Herrn Bernhard Hartinger aus Alteglofsheim und Herrn Franz 
Hendlmeier aus Hainsacker.  

 Mit einem Gedenken an die verstorben Mitglieder (Ludwig Kroher, Artur Westhäuser, Karl 
Achhammer, Albert Plank, Günter Joppich und Georg Plank) und einem Segensgebet 
eröffnete der zweite Abteilungsleiter und Festleiter Kurt Paukner den Festabend.     

 

Kreisvorsitzender Bernhard Hartinger gratulierte zum Gründungsfest, überreichte einen 
Zinnteller und dankte den Mitgliedern des FC Rosenhof-Wolfskofen für ihre Aktivitäten im 
Stocksport. Mit der Bereitschaft zur Durchführung von Verbandsturnieren auf Kreisebene  
wurde auch überörtliche Verantwortung übernommen. Zweimal war der FC Rosenhof-
Wolfskofen Durchführer der Bayerischen Meisterschaft im Zielschießen in der Donauarena.                           

Der erste Vorsitzende des Hauptvereins Heribert Stempfhuber erinnerte an die Gründung vor             
20 Jahren. Die Verantwortlichen der ersten Stunde waren: Erster Abt. Leiter Werner Roith, 
zweiter Abt. Leiter  Johann Freundorfer, Bauleiter Edmund Trummer, Kassier Konrad Matok 
und Schriftführer Paul Regner. Er dankte allen Aktiven der Stockabteilung für ihr 
Engagement und wünschte weiterhin viel sportlichen Erfolg.  



 In seinen Grußworten gratulierte Bürgermeister Kurt Senft den Stockschützen zum 
Jubiläum.  Er freute sich, dass in der Großgemeinde Mintraching eine Sportart ermöglicht 
wurde, in der alle Altersgruppen und auch Frauen und Männer gemeinsam ihren Sport 
ausüben können. Von allen Gemeindeteilen sind Stockschützen in Rosenhof aktiv und 
spielen auch gemeinsam in den unterschiedlichen Mannschaften.  

                       

Im Anschluss wurden folgende Gründungsmitglieder geehrt, sie erhielten eine Urkunde     
und eine Festschrift: Alber Sigfried, Beiderbeck Johann, Deinhart Brigitte, Deinhart Johann, 
Freundorfer Hans, Gebhard Rudi, Groß Christian, Hässler Anton, Judenmann Ludwig, 
Judenmann Markus, Judenmann Michael, Landmann Rudolf, Müller Günter, Parzefall 
Johann, Paulus Helmut, Roith Werner, Rösch Georg, Schmid Johann, Schneider Armin, 
Schweiger Ludwig sen, Schweiger Ludwig jun, Steinberger Josef, Stempfhuber Heribert, 
Trummer Heinz, Wandel Adrian, Westhäuser Helmut, Westhäuser Hermann, Westhäuser 
Roland, Wiesbeck Anton, Woschko Siegmund.  

 

Für besondere Verdienste im Eisstocksport wurden folgende Personen ausgezeichnet und 
erhielten die Bronze - bzw. silberne Ehrennadel des Eisschießkreis 602:                      
Thomas Marchsreiter, Siegmund Woschko, Rudolf Landmann, Werner Roith, Hans Deinhart, 
Brigitte Deinhart, Anton Wiesbeck und Christian Groß.                                                                                      



Für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Eisstocksport wurden Roith Werner und Wiesbeck 
Anton vom bayerischen Eissportverband mit einer Urkunde und der Ehrennadel in Bronze 
ausgezeichnet. Jonas Strohmeier untermalte den Ehrenabend mit klassischen Liedern. 

                                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am nächsten Tag war im Rahmen des Jubiläums die Gemeindemeisterschaft der 
Großgemeinde Mintraching im Stockschießen angesagt. Bürgermeister Kurt Senft gab den 
Anschuss zu diesem Turnier. Zehn Mannschaften gingen um 13.00 Uhr bei größter Hitze an 
den Start. Durch den neuen, klebrigen Asphalt Belag hatten viele Stockschützen Mühe, ihren 
Stock ins Zielfeld zu bekommen. 

 

 



 

Die Radsportgruppe „Team Minikin“ mit den Spielern: Rudi Landmann, Tom Brandl, Hugo 
Schiller und Sigi Alber konnten  dieses Turnier mit 15:3 Punkten und einer Stocknote von 
1,88 gewinnen und den Wanderpokal, gestiftet von Kurt Senft, in Empfang nehmen. Nur 
knapp dahinter die Mannschaft FFW Sengkofen ebenfalls 15:3 Punkten (1,80 Stocknote) mit 
den Spielern: Helmut Beer, Josef Feldbauer, Oskar Beer und Heribert Parzefall. Den dritten 
Platz belegte die Dorfgemeinschaft Mangolding/Scheuer mit 12:6 Punkten (1,53) mit den 
Spielern: Hans Bieringer, Edi Kattenbeck, Anton Wiesbeck und Heidi Plattner. Weitere 
Platzierungen: 4.Platz Stockabteilung Rosenhof 10:8, 5. Platz FFW Rosenhof-Wolfskofen 
9:9, 6. Platz Dorfgemeinschaft Wolfskofen 8:10 (0,97), 7. Platz Landugend II 8:10 (0,95), 8. 
Platz FC Mintraching 6:12, 9. Platz FFW Mintraching 5:13 und den 10. Platz belegte die 
Landjugend I mit 2:16 Punkte.                                                                                                                  
Als Wettbewerbsleiter fungierte Markus Judenmann, Schiedsrichter war Hans Deinhart und 
die Auswertung im Rechenbüro erledigte Kurt Paukner.                                                                                   
Alle Teilnehmer erhielten einen Essensgutschein.  

 

 


